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DSC Arminia - FC Augsburg

Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

(28. Spieltag - Saison 2010/2011)

 DSC-Spiele in der Übersicht

Der Kreis des Vertrauens?
Foto: bielefeld-fotos.de

1. Mannschaft:

06.03.11   MSV - DSC                                       1:2   [0:1]
13.03.11   DSC - 1860                                       3:0   [0:1]
 20.03.11   Union Berlin - DSC                          2:2   [1:2]
08.04.11   Osnabrück - DSC                            18:00 Uhr
17.04.11   DSC - RW Oberhausen                    13:30 Uhr

  2. Mannschaft:

05.03.11   DSC II - Düsseldorf II                        1:0  [0:0]
12.03.11   BVB II - DSC II                                  1:1  [0:0]
19.03.11   DSC II - Mainz II                                0:4. [0:2]
01.04.11   SF Lotte - DSC II                              19:00 Uhr
09.04.11   DSC II - Schalke II                            15:00 Uhr

Arminia-Leaks

Es geht mal wieder weiter mit den
vermeintlichen Skandalen rund um
unseren Verein. Der doch überwiegend
positiv aufgenommenen Verpflichtung
von Samir Arabi als Sportdirektor folgt
eine �Maulwurfäffäre�. Eine interne E-
Mail von Verwaltungsratmitglied Olaf
Köster wurde an die regionale Presse
�geleakt�. Es stellt sich die Frage, was
daran nun skandalös ist. Der Inhalt der
E-Mail? Das �leaken�? Beides? Viel
Neues erfahren wir nicht aus dem
�geleakten� Dokument, dafür aber, dass
jemand im Verein Unruhe stiften will.
Warum? Das wird wohl sein oder ihr
Geheimnis bleiben. Mit Transparenz
hat diese Aktion nichts zu tun. Sie
schadet dem Verein und kann ihn auf
g e w i s s e  A r t  u n d  W e i s e
handlungsunfähig machen. Also lieber
Maulwurf, grab doch bitte wieder den
Rasen  um,  ans ta t t  E -Ma i l s
weiterzuleiten.



U16-Fahrt nach Osnabrück � noch Plätze frei

Das Spiel des DSC gegen Osnabrück ist nun terminiert: Das Kellerderby
bekommt sein Flutlichtlichtspiel, am Freitag, den 8.April ist Anstoß.
Für unsere U16-Fahrt nach Osnabrück kann man sich noch anmelden,
wir werden mit zwei Bullis zum Spiel fahren. Die Abfahrtzeiten sind
nun auch bekannt, los geht�s vom Almparkplatz um etwa 15.30h, die
Rückkehr wird spätestens für 21.30h erwartet. Die Fahrt nach Osnabrück ist
wie auch alle anderen U16-Fahrten rausch- und rauchfrei und kostet lediglich
taschengeldfreundliche 10,-�. Weitere Fahrten sind in dieser Saison noch geplant zu Fortuna
Düsseldorf und evtl. Alemannia Aachen. Genaueres dazu bald in der Fanpost und auf unserer
Homepage..

Fanfinale 2011 � das große Fanturnier feiert Jubiläum �
und wir suchen noch Mitspielerinnen!

Angefangen hat alles im Jahr 1992. Damals gab
es nur etwa 10 Fan-Projekte in Deutschland und
das Nationale Konzept für Sport und Sicherheit,
dass erst eine einigermaßen zuverlässige
Finanzierung dieser Fansozialarbeit ermöglichen
sollte, war noch nicht in Kraft. Was es aber schon
damals gab, war eine wunderbar gelegene große
Sportanlage mit mehreren Fußballplätzen im
Nordwesten Berlins, auf die das FP Berlin Zugriff
haben durfte. Zusammen mit der KOS entstand
dann die Idee, das alljährliche DFB-Pokalfinale
dazu zu nutzen, gemeinsam mit den Jungs und
Mädels aus dem Fankern ein großes Fanturnier
aufzuziehen. Ein besonderer Clou war dabei,
dass am Ende der gemeinsame Gang aller
Turn ier te i lnehmer  zum Endsp ie l  ins
Olympiastadion anstand. Die Karten stellten der
DFB und der Berliner Fußball-Verband kostenlos
zur Verfügung. Das ist nun schon 20 Jahre her
und es hat sich einiges geändert; einiges zum
Guten, einiges zum Schlechten. Am Anfang
arbeiteten die damals schon existierenden
Fanprojekte noch mehr mit Hools, die Ultra-Kultur
steckte hierzulande noch in den Kinderschuhen,
die Sozialarbeiter hatten tatsächlich noch (oft)
lange Haare und die Abende waren teilweise
noch so alkoholselig, dass das Aufeinandertreffen
verschiedener Fanszenen nicht  ganz
unproblematisch war. Das kleine Zeltdorf, das
stets für das Fanfinale errichtet wird, inkl.
Gulaschkanone und in manchen Jahren sogar
kulturellem Beiprogramm, sorgte auf jeden Fall
für einen geselligen Rahmen. Deshalb hatte die
Veranstaltung durchaus einen besonderen Geist,
denn wo sonst konnten sich Fans aus bald mehr
als 30 bis 40 Clubs zum fußballerischen

Stelldichein zusammenfinden und es blieb dann
auch beim Fußball. Auch das Fan-Projekt
Bielefeld hat bald nach seiner (Neu-)Gründung
immer mindestens eine Herrenmannschaft
mitgebracht, über deren sportliches Abschneiden
wir hier getrost und gern den riesengroßen Mantel
des Schweigens hüllen wollen. Das Mädelsteam
war stets etwas schwieriger auf die Füße bzw.
auf den Platz zu stellen, allerdings gab es immer
wieder Jahre, wo das gelang. Und meistens war
in diesen Jahren die Stimmung dann doch noch
etwas besser.
Mit anderen Worten, auch in diesem Jahr, wenn
vom 19.-21.Mai wieder auf die Berliner
Jungfernheide gerufen wird, gilt es, zwei
(schuss)starke Teams beiderlei Geschlechts ins
Rennen zu schicken. Natürlich auch, um auch
im Jubiläumsjahr dem Bielefelder Ruf, immer für
Überraschungen gut zu sein, gerecht zu werden.
Während die Akquise des Jungsteams
weitgehend abgeschlossen ist, ist bei den Mädels
noch Luft nach oben. Wer also mindestens 18
Jahre alt ist, weiblichen Geschlechts und zuhause
noch ein paar Fußballschuhe oder Tausendfüßler
geparkt hat, darf sich gern melden. Im Moment
und das ist etwas, was sich in den 20 Jahren
dann doch verschlechtert hat, sieht es allerdings
so aus,  dass ein Endspielticket je Teilnehmer/in
mit 40,-� zu Buche schlägt, dazu kommen die
Reise- und Turnierkosten, sodaß sich der
Teilnahmebeitrag pro Person auf mind. 60,-�
einpendeln wird. Dafür darf aber auch auf ein
kleines Jubiläumsprogramm gehofft werden. Für
Rückfragen, Anmeldungen und weitere Infos
stehen wir gern zur Verfügung.



Arminen unterwegs in... Berlin!

Wie komme ich nach Osnabrück?

osnatel ARENA
16.13016.130  PlätzePlätze

A33 Richtung Osnabrück: Der Autobahn bis
zum Ende folgen, an der Ampel auf der
Bremer Straße links Richtung Stadtzentrum.
Nach etwa 3 km an einer Ampelkreuzung
in die Schützenstraße. An der 3. Ampel rechts

in die Tannenburgstraße, die 3. Straße rechts ist die
Scharnhorststraße.

A1 - Lotter Kreuz: Wechsel auf A30 Richtung
Hannover/Osnabrück. Abfahrt Osnabrück-Hellern, nach
rechts Richtung Zentrum. Dem Straßenverlauf ca. 5-6 km
folgen. Nach der Kreuzung "Berliner Platz" unmittelbar nach
einer Eisenbahnbrücke rechts ab in die Buersche Straße.
An der 3. Ampel links in die Oststraße, dann nach einer
Eisenbahnbrücke rechts in die Tannenburgstraße und dann
sofort links in die Scharnhorststraße.

ACHTUNG: In der unmittelbaren Umgebung des Stadions
gibt es nur wenige Parkplätze!

www.fc-union-berlin.de

� 13,20 Stehplatz Vollzahler
�   9,90 Stehplatz ermäßigt
� 28,60 Sitzplatz unüberdacht
� 35,20 Sitzplatz überdacht

www.vfl.de

In Anbetracht der tei lweise sehr
unattraktiven Reiseziele in Bundesliga 2
gehört das Auswärtsspiel in Köpenick
definitiv zu einem der Highlights. Immerhin
nennt der 1. FC Union Berlin ein
atmosphärisches Fußballstadion sein
Eigen und verfügt darüber hinaus über
eine bemerkenswerte Fanszene. Dies
sollte heute eindrucksvoll unter Beweis
gestellt werden. So wurde den rund 250-
300 mitgereisten Arminen eine Choreo
präsentiert, die sowohl inhaltlich als auch
handwerklich zu überzeugen wusste. Unter
dem Motto �Schulter an Schulter für Eisern
Union�, eine Textpassage des allseits
bekannten Vereinsliedes, hatte die Gruppe
�Hammerhearts� mehrere einzelne
Elemente vorbereitet, die auf der Waldseite
des Stadions am Dach hochgezogen
wurden. Zum Vorschein kamen auf diese Weise ein Ultra,
eine Kutte, ein Spieler und eine Mutter mit Kind. Gleich
war allen Personen, dass sie einen roten Schal
beziehungsweise ein rotes Trikot trugen. Sehr detailverliebt
das Ganze und auch die transportierte Message ist mehr
als sympathisch. Auch stimmungstechnisch legte die Alte
Försterei ordentlich los. Begünstigt durch den Spielverlauf
entwickelte sich eine emotionale Atmosphäre. Zweimal
die Führung für unseren DSC, zweimal schafft der
Gastgeber den Ausgleich. Zwei Platzverweise für die
Unioner und zahlreiche gelbe Karten sorgten hüben wie
drüben für ordentlich Aufregung. Die Arminia konnte aus

der klaren numerischen Überlegenheit jedoch keinen Profit
schlagen und so erkämpften sich die Unioner mit neun
Mann einen am Ende mehr als verdienten Punkt. Stünde
unser Club nicht so hoffnungslos am Tabellenende, wäre
dieses Spiel sicherlich für all Beteiligten ein richtig geiles
Erlebnis gewesen. Denn diese Partei hatte eigentlich alles
das, was den Fußball ausmacht. Tore, Kampf, Hektik,
Emotionen, Spannung und Stimmung. Leider konnten die
Gastgeber dies alles mehr genießen.

Robert (Boys Bielefeld)

Foto: bielefeld-fotos.de
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Im Stadion richten sich die Öffnungszeiten nach dem Zeitpunkt der
Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga die Stadiontore eineinhalb Stunden

vor Spielbeginn öffnen, gilt entsprechendes für den Fantreff. Die
Öffnungszeiten des Block39:

Freitagsspiele (Anstoß 18 Uhr): 15.30 bis 17 Uhr und 20 bis 22 Uhr
(bei Anstoß 20.30 Uhr: 17.30 bis 19.30 Uhr).

Samstagsspiele (Anstoß 13 Uhr): 10.30 bis 12 Uhr und 15 bis 18.30 Uhr
Sonntagsspiele (Anstoß 13.30 Uhr): 10.30 bis 12.30 Uhr (Brunch)

und 15.30 bis 18 Uhr
Montagsspiele (Anstoß 20.15 Uhr): 18 bis 19.30 Uhr

Büro-Öffnungszeiten Di & Do 14 bis 19 Uhr (oder nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote

Das FP-Café � donnerstags vor den Heimspielen um 19.05Uhr im Block39

Grüße

- Dragan und Manuel � Hörstmars Stolz?
- Olaf Wolff � Deine Mitarbeiter müssen sich
besser benehmen! Gruß HC
- Siggi grüßt alle Maurer
- hab beim Aufräumen im Keller noch ne
Email von Nerven-Ernst gefunden. Das gibt
wieder Stunk! P-Olli

Hinweis: Grüße werden ab jetzt nur noch im Original
veröffentlicht, ohne Rechtschreibkorrektur!! Also,

konzentriert euch

Am vergangenen Freitag wurde der erste
Bielefelder Bildungstag ausgerufen. Unter der
Schirmherrschaft des Oberbürgermeisters warb
der kurz �BiBit� getaufte Aktionstag für neue
Synergieeffekte im Zusammenspiel von
B i l dungse in r i ch tungen ,  Spor t -  und
Kulturorganisationen. Die Stadt erhofft sich,
auch aus einer kommunalen Fürsorge heraus,
�horizontale und vertikale Kooperationen im
Bildungs- und Kulturbereich, die Zugänge zu
neuen Lernorten eröffnen und die lebenslange
Kompetenzentwicklung al ler fördern�.
E n t s p r e c h e n d e  A n g e b o t e ,  s o l c h e
Bildungsnetzwerke zu initiieren, gab es an fünf

Orten in Bielefeld. Unter anderem wurde im
Block39 auch die Gelegenheit genutzt, den
Interessierten plastisch vor Augen zu führen,
wie sehr doch in scheinbar harmlosen
Gruppenspielchen pädagogische Potentiale
schlummern. Die Sportjugend Bielefeld führte
dies ebenso authentisch wie eindrucksvoll vor,
sodass die Besucher bei dieser Veranstaltung
einige neue Anregungen mit nach Hause
nehmen konnten. Auch an anderen Orten der
Stadt, z.B. in der Altstädter Nicolaikirche, fanden
solche Begegnungen und solch ein Austausch
statt, die anschließende Präsentation im
Rathaus brachte interessante Ergebnisse.

1.Bielefelder Bildungstag � auch Sportjugend und Fan-Projekt waren dabei

Auch für dieses Turnier suchen wir noch engagierte weibliche DSC-Fans. Das Fan-Projekt aus
Bremen lädt Anfang Juli zum alljährlichen �women soccer cup�und wir möchten auch wieder ein
Team entsenden. Am Samstag, den 02.07.2011steigt dann dieses attraktive Turnier, aus dem ganzen
Norden werden Fan-Projekte ihre Mädchen-Teams anreisen lassen. Wer Interesse hat, möge isch
auch in dieser Sache vertrauensvoll an uns wenden, wir werden versuchen, ein schlagkräftiges Team
auf die Beine zu stellen. Ein Teilnehmerbeitrag wird hier nicht erhoben.

�women soccer cup� Anfang Juli in Bremen


